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Ein Angebot der ARGE Goslar/ Arbeits-
gemeinschaft für Beschäftigungsförde-
rung in Kooperation mit dem BNW 

Hier sind Sie  
an der richtigen Adresse 

 
Der Einstieg in das WeiterBildungsZentrum ist 
nach Rücksprache mit der zuständigen ARGE 
Goslar /Arbeitsgemeinschaft für Beschäfti-
gungsförderung möglich. 
 
Haben Sie noch Fragen oder möchten Sie sich 
informieren? 
 
Frau Kraeft Tel.: 053 21 31 82- 19 
 
steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 
 
Büro / Anfahrtsskizze: 

 
 

Bildungswerk der  
Niedersächsischen Wirtschaft 
gemeinnützige GmbH 
Rosentorstraße 15 
38640 Goslar 
Tel.: 053 21 31 82- 0 
Fax: 053 21 31 82- 11 
E-Mail: goslar@bnw.de 
Besuchen Sie uns im Internet: www.bnw.de 

 

 

Leitbild und Unternehmensprofil 
 

Menschen in unterschiedlichen beruflichen Lebensphasen  
möglichst betriebsnah weiterzubilden: Das ist der  
Leitgedanke des BNW seit seiner Gründung 1969. 
Das Ziel ist, Jugendliche und Erwachsene in den Arbeits- 
markt zu integrieren, ihre Beschäftigungsfähigkeit zu sichern 
und eigenverantwortliches und kompetentes Handeln in Gesell-
schaft und Beruf zu stärken.  
 
Kundenzufriedenheit als Maßstab des Erfolges 
BNW gibt eindeutige Leistungsversprechen und erfüllt diese zuver-
lässig. Die Zufriedenheit der Kunden ist dabei der  
Motor des Handelns aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Professionelles Bildungsmanagement 
Das Bildungsmanagement des BNW schafft optimale Voraus-
setzungen für eine effektive Bildungsarbeit: dazu gehören professio-
nelle Beratung, passgenaue Konzepte, moderne Seminartechnik und 
ein ansprechendes Lernumfeld. 
 
Qualität entsteht aus Kompetenz 
Das BNW verfügt über eine zielorientierte Führungskultur  
und betreibt eine systematische Personalentwicklung. Kompetente 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die ihr Wissen, ihre Qualifikation 
und ihr Engagement einbringen, sind die Garanten der hohen Dienst-
leistungsqualität. Deren kontinuierliche Verbesserung ist das zentrale 
Element des Qualitätsmanagementsystems. 
 
Herausforderungen erkennen und Chancen wahrnehmen 
Das BNW stellt sich den aus wirtschaftlichem und gesell- 
schaftlichem Wandel resultierenden Herausforderungen. Die Fähig-
keit, Veränderungsprozesse zu begleiten und zu gestalten,  
ist eine Kernaufgabe. 

 

 

Bildung mit Qualität 
Das Bildungswerk der Niedersäch-
sischen Wirtschaft ist nach DIN EN 
ISO 9001 zertifiziert. 
 
 
 

 

Das Bildungswerk der Nieder-
sächsischen Wirtschaft ist 
Mitglied der European Foundation 
for Quality Management (EFQM)   
 

 



 Unsere Devise: 
Neue Perspektive 

 
 
 
Heutzutage wird es immer schwieriger, aus 
eigener Kraft die Arbeitslosigkeit zu beenden. 
Der Arbeitsmarkt wird immer enger, die Kon-
kurrenz und der Bedarf an berufliche Weiter-
qualifizierung immer größer. 
 
In Zusammenarbeit mit der ARGE Goslar/ Ar-
beitsgemeinschaft für Beschäftigungsförderung 
unterstützen wir mit diesem Projekt Arbeitsu-
chende aktiv bei der individuellen Berufsweg-
planung. 
 
Unser Ziel ist es, Ihnen neue Perspektiven zu 
geben und Sie nach Ihrer Begabung und Leis-
tungsfähigkeit so zu unterstützen, dass Sie den 
Wiedereinstieg in das Berufsleben erfolgreich 
bewältigen. 
 
Unser WeiterBildungsZentrum ist modular und 
sehr betriebsnah konzipiert. Um Ihre Integrati-
onschancen zu verbessern, werden wir mit 
Ihnen eine Strategie erarbeiten. 
 
Sie haben die Möglichkeit in verschiedenen 
Berufsbereichen eine Teilqualifikation zu erwe-
ben. Die anerkannten Qualifizierungsbausteine 
werden in Kooperation mit Partnerbetrieben 
durchgeführt mit dem Ziel, Ihre berufliche 
Handlungskompetenz zu erweitern. 

Modulare Qualifizierung 
und Praktikum führt zum Erfolg! 

 
 
 
Die betriebliche Qualifizierung ist ein Kernele-
ment innerhalb des WeiterBildungsZentrum. 
Schwerpunkt ist die Vermittlung von Grundfertig-
keiten und Kenntnissen aus Teilgebieten aner-
kannter beruflicher Bildungsgänge aus einem mit 
Ihnen im Qualifizierungsplan festgelegten Berufs-
feld. Grundlage hierfür bilden die Qualifizierungs-
bausteine, die in sich abgeschlossene Einheiten 
bilden. 
 
Die Qualifizierungsbausteine sind überwiegend 
durch die Vermittlung der Fachpraxis gekenn-
zeichnet, die mittels eines Beurteilungsbogens 
durch den betrieblichen Anleiter bewertet wird. 
Eine Leistungsbeurteilung der Fachtheorie erfolgt 
über eine Abschlussprüfung. 
 
Das WeiterBildungsZentrum ermöglicht Ihnen 
weiterhin, durch ein Betriebspraktikum zu erpro-
ben, was Sie leisten können und wie Sie den 
Übergang in ein festes Arbeitsverhältnis errei-
chen. Ihre bisher erworbenen Kenntnisse und 
Fähigkeiten können Sie in einem individuell für 
Sie geeigneten Tätigkeitsfeld einsetzen. Wir be-
gleiten und unterstützen Sie bei der Organisation 
eines passenden Praktikumsplatzes und Ihrem 
Wiedereinstieg in das Berufsleben. 
 
Qualifikation und Berufspraxis sind der Schlüssel 
zur Sicherung eines festen Arbeitsvertrages. Ihre 
Leistungsbereitschaft und Leistungsfähigkeit 
können Sie im betrieblichen Alltag unter Beweis 
stellen und so nach zielgerichteter Vorbereitung 
eine Eingliederung in den Arbeitsmarkt erreichen. 

Auf einen 
Blick! 

 
 
 
Das WeiterBildungsZentrum ist eine ideale Kom-
bination von Theorie und Praxis, der berufsorien-
tierten Schulung beim BNW sowie der fachtheo-
retischen und fachpraktischen Qualifizierung. 
 
Das haben Sie davon: 
 
� gezielte Berufsorientierung / Berufs-

wegplanung 
 

� arbeitsweltbezogene Schulung, z.B. Bewer-
bungstraining und Kommunikation im Betrieb 

 

� individuelles Coaching und Unterstützung bei 
beruflichen und persönlichen Fragen 

 

� EDV-Schulung 
 

� Teilqualifizierung / individuell abgestimmte 
Qualifizierungsmodule 

 

� ein mehrmonatiges Betriebspraktikum mit 
qualifiziertem Arbeitszeugnis 

 

Das Projekt dauert in der Regel 6 Monate. Die für 
Sie zuständige ARGE/Arbeitsgemeinschaft für 
Beschäftigungsförderung entscheidet über die 
Dauer Ihrer Teilnahme. 
 
Zugangsvoraussetzung ist ein Bildungsgutschein. 
Bitte setzen Sie sich hierfür mit Ihrem persönli-
chen Ansprechpartner in Verbindung. 
 
Der nächste Aufnahmetermin ist geplant: 
 
am  


